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Benjeshecke - Lebensoase für Tiere 
Viele Gartenbesitzer wissen, dass auf einem Grundstück eine Menge Schnittgut anfallen kann. Dies muss 

nicht zwangsläufig entsorgt werden. 

Was bedeutet Benjes? 
Hermann Benjes war ein Landschaftsgärtner, 

Schriftsteller und Naturfotograf. Er setzte sich 

bereits in den 80er Jahren für die Errichtung von 

Feldhecken ein. Früher entstanden durch die 

Bauern zahlreiche Feldhecken. Alles, was als 

Schnittgut anfiel, wurde als Grenzmarkierung 

verwendet. Das Totholz und Gestrüpp wurde 

zwischen Acker- und Weideland gelagert. Heute 

entdeckt man auch bei uns im Niedergern einige 

dieser ehemaligen Feldhecken, nun als prächtige 

Naturoasen. 

Wer wohnt in der Benjeshecke und welche Vorteile gibt es? 

Was eigentlich nur Totholz ist, wird nach einiger 

Zeit zum Wohnungsbauprogramm für unzählige 

Lebewesen. Igel, Mäuse, Frösche, Zauneidechsen 

und Molche finden hier ihren Unterschlupf. 

Besonders das Rotkehlchen und der Zaunkönig 

finden dort Platz zum Nisten. Hummeln, 

Wildbienen, Spinnen und unzählige Insekten haben 

in der Hecke einen Lebensraum gefunden. All diese 

Bewohner sind unsere Helfer für den heimischen 

Garten und sorgen für die Ausgewogenheit 

zwischen Schädlingen und Nützlingen. Die 

Benjeshecke liefert den biologischen Nutzen 

automatisch, denn das Ziel des biologischen 

Pflanzenschutzes ist es, ein natürliches 

Gleichgewicht zwischen Pflanzen und Lebewesen 

herzustellen.  

Der Bauplan 

Im Internet 

findest du viele 

verschiedene 

Heckenformen. 

Grundsätzlich 

schlägt man zu 

Beginn Pfähle oder dicke Äste in zwei Reihen ein, 

diese dienen als Begrenzung / Stütze sowie für eine 

bessere Form. Der Abstand zwischen jedem Pfahl 

sollte etwa zwei Meter betragen.  Die Breite der 

Hecke beträgt ca. 1 Meter oder mehr. Sobald die 

Hecke etwas eingesackt ist kann die nächste Schicht 

folgen.  Wer möchte, kann die Hecke in seinem 

Garten dekorativ in Szene setzen. Die Hecke bietet 

wertvollen Rückzugsraum und stärkt so die 

Artenvielfalt. Jede dieser Hecken ist auf ihre eigene 

Art und Weise attraktiv.  
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